
Ausgabe Sommer 2012
... und noch mehr in diesem Heft

Hohenfelder Cup
Sportlich durch den
Dauerregen

6. WIB-Trophy
21.000 Euro - Erlös für
Kinder- u. Jugendmedizin
im EVK Lippstadt

Volksbank Open
Zwei Turniertage 
bei strahlendem Wetter



Das Informationsblatt 
des GolfClub Lippstadt e.V. 
Erscheint jährlich im Frühjahr, 
Sommer und Herbst.
Kostenlos für alle Mitglieder und 
Freunde des Clubs.  
Auflage 1.000 Expl. 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Günter Hippchen. 
Anzeigen:
Peter Kurka
Tel.: 02941 810110
Redaktion und Gestaltung: 
Peter Miesler, peter@miesler.de
www.peter-miesler.de
Druck: Harlinghausen - Druck
Lippstadt - Bad Waldliesborn

Liebe Mitglieder und Freunde
des Golfclub Lippstadt,

zahlreiche sportliche Höhepunkte und 
interessante Turniere der Golfsaison 
2012 liegen nun schon hinter uns!

Ich hoffe, Sie konnten ihre persönlichen 
und golferischen Ziele bis zu diesem 
Zeitpunkt erfolgreich umsetzen.

Unser Golfclub und mit ihm seine 
Betreibergesellschaft haben die sehr 
dezidiert geplanten Ziele für das erste 
Halbjahr erreicht. Neben einer plan-
konformen betriebswirtschaftlichen 
Entwicklung haben wir erfreulicher-
weise zahlreiche neue Mitglieder ge-
winnen können. Wir werten dies auch 
als Zeichen, dass sich die Attraktivität 
unseres Sports - und insbesondere 

unseres Clubs - positiv weiter entwickelt hat. 

Hierzu gehört auch die Umsetzung der qualitativen Verbesserungs-
maßnahmen. Ich nenne hier nur die Umgestaltung und Erweiterung 
der Terrasse vor unserem Event-Zelt, der seit langem ersehnte Aus-
tausch der Abschlagtafeln sowie weitere umfangreiche Investitionen in 
die Platzpflege. Das Green-Keeper-Team wurde um eine weitere Person 
verstärkt. Wir sind der festen Überzeugung, dass sich dies in einer 
weiteren qualitativen Verbesserung von Platz und Infrastruktur nieder-
schlagen wird. Bei dieser Gelegenheit begrüßen wir ganz herzlich Herrn 
Hendrik Claus in unserem Mitarbeiterteam der Betreibergesellschaft.

Die zielgerichteten Investitionen und die kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Qualität unserer Golfanlage spiegelt sich auch in den 
Resonanzen unserer zahlreichen Gäste wider. Dies findet unter ande-
rem auch seinen Niederschlag in der Bewertung unter „MyGolf“.

Für die bevorstehende zweite Hälfte der Saison stehen weitere interes-
sante und sportliche Highlights an. Ich wünsche Ihnen allen weiterhin 
viel Freude und Erfolg. 

Herzlich, Ihr

Günter Hippchen

Wir danken unseren Partnern

Präsident

Golfclub Lippstadt e.V.,  Wiesenhausweg 14,  59555 Lippstadt
fon 02941-810110, fax 02941 - 810115
info@golfclub-lippstadt.de,  www.golfclub-lippstadt.de
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Titelbild: Dieter Thoma (HCP 10.9) 
Zwischendurch auch immer wieder zu 
einem Späßchen aufgelegt. 
Der gebürtige Schwarzwälder war in 
den 1990er Jahren einer der welt-
besten Skispringer. Man kennt ihn 
heute auch als Experten bei Skisprung-
übertragungen der ARD. 
Beim diesjährigen Behle - Event fand 
er viel Lob für unseren Platz und die 
gastfreundliche Lippe-Stadt.



Seit Jahren gilt dieses Herren-Turnier 
vor dem Vatertag als fest verankerter 
Termin für alle aktiven männlichen 
Golfer des Lippstädter Clubs. Traditio-
nell bislang unter der Schirmherrschaft 
der Deutsche Bank - Filiale, Lippstadt, 
übernahm nun Spielführer Jürgen Klo-
cke mit seiner hiesigen LVM-Versiche-
rungsagentur das Sponsoring.

Gut vorbereitet auf der Driving Range 
und mit besten Vorsätzen für einen 
erfolgreichen Abschluss, starteten gut 
60 Aktive auf die 18-Bahnen-Runde, in 
der Hoffnung, nach vier Stunden auch 
erfolgreich beim gemeinsamen Abend-
essen im Clubhaus zu sitzen. Allein un-
erwartete Hagelschauer mit Blitz und 
Donner zerstörten diese Hoffnungen 
und machten daraus fünf lange Golf-
stunden. Die Gewinner dieser langen 
Tour konnten danach von Spielführer 
Jürgen Klocke und Mens Captain Jür-
gen Hölscher mit wertvollen Preisen 
ausgezeichnet werden:

1. Brutto: Christian Schlepphorst 
Hcp-Klasse A: 1. Willi Breimhorst, 
2. Jan Pascal Kühn, 3. Helmut Klante
Hcp-Klasse B: 1. Alfons Goedecke, 
2. Karl Heinz Bode, 3. Alfred Köhne
Hcp-Klasse C: 1. Norbert Loddenkemper, 
2. Ludger Werminghaus, 
3. Manfred Cibis

LVM Herren-Turnier

Über 
fünf Stunden 
Hagel, Blitz und Donner 
getrotzt Sechzig Golfer 

beim LVM - Herren-Nachmittag

Sponsor und Spielführer
Jürgen Klocke

Harte Jungs.
Heil im Clubhaus gelandet, gestärkt und 
erfolgreich gespielt:
Die Besten des diesjährigen Vor-Vatertag-
Golfturniers haben vor der Kamera gut 
Lachen.



Volksbank Open

Seit zwölf Jahren gelten diese zwei 
Tage an Pfingsten zu den besonders 
beliebten Events in der Stadt, da sie die 
Verbindung Sport und gesellschaft-
liches Miteinander in geradezu idealer 
Weise reflektieren. 
Norbert Loddenkemper, Schatzmeister 
und Mitglied des Golfclubvorstands, 
brachte es in gewohnt humoriger Form 
vor der Siegerehrung und Players Night 
am zweiten Tag auf den Punkt, bevor 
Günter Hippchen, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank und Clubpräsident, 
im festlichen Rahmen seine Gäste be-
grüßte: 

Freude bei den Besten des Golf-Einzel-Wettbewerbs nach dem ersten Herbstwo-
chen-Turniertag: V.l.: Walter Ritzel, Simone Holtfreter, Andreas Lutterbüse, Dr. Mar-

tin Krane, Ludger Werminghaus, Daniel Geldmeier, Erich Henkenjohann, (sitzend) 
Ásta Birna Magnúsdóttir, Frederik Köhne

Zwei 
Turniertage 
bei strahlendem 
Wetter 12. Lippstädter Volksbank Open

Gute Stimmung schon am frühen Morgen 
als Peter Kurka die ersten Turnierteilnehmer 
an Loch 1 des Rotcourses 
auf die Runde schickt.



„Begeisterung auf allen Seiten muss 
der Antrieb sein, wenn man es schafft, 
ein Event zu kreieren, das auch nach elf 
voraus gegangenen Wiederholungen 
immer noch einen so ungebrochenen 
hohen Zuspruch findet.” 
132 Golferinnen und Golfer am er-
sten Turniertag zu einem Vierer-Aus-
wahldrive auf die Runde zu entlas-
sen, braucht für reibungslosen Ablauf 
schon zwei Startpunkte, an denen 
Geschäftsführer Peter Kurka und Golf-
pro John Grinnell die Turnierteilneh-
mer auf die Runde entließen. Gut vier 
Stunden Golfsport im Zweierteam auf 
bestens vorbereiteten Fairways und 
Greens mit einem deftigen Halfway-
Imbiss zur Stärkung zwischendurch. 
Am Ende behaupteten sich Maximilian 
Waldeyer mit Dominik Reimer als er-
ste und Astrid Kaufmann mit Matthias 
Pfeffer als zweite Bruttosieger.

Gute Laune im Flight um Altpräsident Dr. Jürgen Hupfeld beim Verlassen des Inselgrüns. 
Aber noch liegen dreizehn lange Löcher vor dem Erfolg.

Biergartenstimmung nach dem traditionellen „Vierer“ unter der schattigen alten Linde auf 
der Wiesenhaus-Terrasse



Volksbank Open

108 Damen und Herren starteten dann, 
wieder im festen Zeitrhythmus und in 
Dreierflights, am folgenden Tag zum 
sportlichen Einzel. Ideale Wetter- und 
Platzbedingungen waren auch jetzt 
wieder willkommene Turnierbegleiter. 
Als strahlende Gewinner der Königs-
klasse bewiesen sich schließlich bei den 
Damen die Bruttosieger 1. Ásta Birna 
Magnusdottir und 2. Astrid Kaufmann. 
Bei den Herren 1. Christian Schlepp-
horst und 2. Dr. Andreas Friedrichs.
Zur Siegerehrung vor der Players 
Night mit Festbuffet, großer Show-
band und Musik-Comedyshow aus 

einem bekannten Varieté-Programm, 
konnte Spielführer Jürgen Klocke mit 
Gastgeber Günter Hippchen die Er-
folgreichsten beider Turniertage mit 
wertvollen Preisen auszeichnen. Über-
raschungsspieler war am zweiten Tag 
Friedhelm Diller, der über 185 Meter 
seinen Abschlag auf der Bahn 15 des 
Blau-Course zum „Hole in one” ver-
wandelte. 
Nettosieger des Vierer-Auswahldrive-
Turniers:
Gruppe A: 1. Thomas Remmert / Gero 
Loesner; 2. Ulrich Brandherm / Wolf-
gang Schulte; 3. Inga und Kai Schulte. 

Der zweite Tag...



Gruppe B: 1. Elke Bielaß / Harald Strüwer; 
2. Kai Newholm / Mathis Nübel; 3. Lara 
Windhaus / Günter Niggemeier. 
Gruppe C: 1. Marlene und Helmut 
Schneider; 2. Ingrid und Heinz-Dieter 
Borgschulze; 3. Dr. Ingeborg Voß-Heine 
/ Winfried Heine.

Nettosieger des Einzel-Wettbewerbs:
Klasse A: 1. Jürgen Klocke; 2. Paul 
Newholm; 3. Karl-Heinz Bonsel. Klasse 
B: 1. Michael Neubert; 2. Elmar Hütte-
mann; 3. Ludger Werminghaus. Klasse 
C: 1. Dr. Robert Mertens; 2. Dr. Petra Kö-
ster-Oehlmann; 3. Stephanie Giebels.

Longest Drive: Andreas Prüfling         
(GC Königstein i. Opf.) Nearest to the 
pin (Damen): Lara Windhaus, 
(Herren): Hartmut Brülle.

Nach der Siegerehrung versammelten sich 
die Besten beider Volksbank Open-Turniere 
gut gelaunt im Abendlicht vor der Kamera 
unseres Fotografen. (unten)



HOHENFELDER Cup

Für Aussenstehende mag es schon 
recht seltsam anmuten, wenn dunkel 
gekleidete, regengeschützte Gestal-
ten unter bunten Schirmen sich über 
eine sehr feuchte Golfsportanlage be-
wegen, um in einem Turnier dabei zu 
sein. Hut ab vor so viel Sportlichkeit! Es 
muss wohl die allgemeine Faszination 
sein, die von dieser Sportart mit dem 
kleinen weißen Ball ausgeht. 
So geschehen beim 4. Hohenfelder 
Golfcup-Turnier. Fast fünf Stunden 
haben sie um Preis und Handicap ge-
kämpft, Damen und Herren, bis sie, 
ohne Ausnahmen, zunächst recht zer-
zaust und feucht, dabei aber rundhe-
rum zufrieden und schließlich wieder 
„aufgemöbelt”, im Clubhaus zum ver-
dienten Sponsorenbuffet erschienen. 

Spielführer Jürgen Klocke und Dr. Edgar 
Schütze von der Privatbrauerei Hohen-
felde freuten sich danach, den Besten 
dieses Tages mit wertvollen Preisen 
ihre sportlichen Leistungen zu hono-
rieren. 

SPORTLICH
durch den Dauerregen

Über 70 Teilnehmer trotzten Schafskälte und Nässe 
beim 4. Hohenfelder Golfcup-Turnier

Sponsor - Geschäftsführer
Dr. Edgar Schütze 
von der Privatbrauerei Hohenfelde
überreicht dem 1. Bruttosieger,
Paul Newholm,  den verdienten Preis.



Glücklich über einen zwar feuchten aber dennoch erfolgreichen Golfturnier-Tag 
zeigen sich die Besten des Hohenfelder Golfcup-Turniers dem Fotografen.

Bruttosieger wurden 1. Paul Newholm 
und 2. Dr. Andreas Friedrichs.
In der Nettoklasse A gewannen: 
1. Friedhelm Diller; 2. Norbert Steffens-
meier; 3. Eckhard Schwarte. 
Nettoklasse B: 1. Ludger Werminghaus; 
2. Norbert Holtkötter; 3. Elmar Hütte-
mann. 
Nettoklasse C: 1. Leon Henkenjohann; 
2. Annette Hanhardt (GC Gütersloh); 
3. Thomas Mölders.

Sonderwertungen:
Nearest to the pin (Damen): Marga-
reta Stemmer, (Herren): Dr. Andreas 
Friedrichs.
Longest Drive (Damen): Anja Bergen-
Henkelmann; (Herren): Paul Newholm.

S P I E L E R G E B N I S S E



Sparkassen - Turnier

Golf-Ladies engagiert 
beim traditionellen 
Sponsorturnier 
der Sparkasse 

Inga Schulte gewinnt Bruttopreis

Gut gelaunt nach erfolgreichem Spiel und 
abendlichem Dinner sammeln sich die erfolg-

reichsten Ladies zum Erinnerungsfoto.

Eigentlich hatten sie alle mit schlech-
teren Wetterverhältnissen an diesem, 
ihrem traditionellen Ladiesday, ge-
rechnet. Stattdessen öffnete Petrus 
wieder einmal sein Herz für Lippstadts 
Golfsportlerinnen. Die starteten dann 
auch gleichzeitig auf dem Rot-Course 
und dem Blau-Course der bestens vor-
bereiteten Anlage. 
Sie „driveten, pitchten und putteten” 
sportlich um die Wette, überwanden 
dabei – zwar nicht alle – erfolgreich 
Roughs und Wasserläufe, und erschie-
nen wie immer, und als sei nichts ge-
schehen, als wahre Ladies allesamt zu 
Dinner und abendlicher Siegerehrung. 
Die wurde für Ladies Captain Klaudia 
Lutterbüse, zusammen mit Sparkas-
sen-Vorstand Jürgen Riepe, dann auch 
zum reinen Vergnügen. Wieder einmal 
mehr über ihr erfolgreiches Spiel freute 
sich Inga Schulte als Bruttosiegerin. 

In der Nettoklasse A (bis Handicap −17) 
gewannen: 1. Margareta Stemmer; 
2. Carola Jasper; 3. Karin Mannheims. 
Erfolgreich in der Nettoklasse B (18  -
26) waren: 1. Ulla Klasing; 2. Gabriele 
Hölter; 3. Elisabeth Rietschle. Die Be-
sten in der Nettoklasse C (27 – 54): 
1. Claudia Seidel; 2. Petra Schnieder; 
3. Renate Hesse. 
Golfclub-Geschäftsführer Peter Kur-
ka dankte am Schluss den Teilneh-
merinnen sowie dem Sparkassen-Vor-
standsvorsitzenden Jürgen Riepe für 
ihr sportliches und gesellschaftliches 
Engagement. Dies sei „gut auch für 
diese Golfregion”. 

Oben: Sparkassen-Vorstand Jürgen Riepe im Gespräch 
mit Dr. Beatrice Spenner.



Irmi Fräulin, Uschi Ehrlich, Edelgard Kley

Anne Baumjohann

Claudia Seidel und Bruttosiegerin 
Inga Schulte

Trotz grauem Himmel gut gelaunt: Simone Holtfreter, Ulla Klasing, Hanna Cramer

Nach 18 Löchern, ob mit oder ohne Erfolg, schmeckt das Abendessen vom Buffet.



WIB Behle-Trophy

21.000 Euro-Erlös 
zur 6. Behle-

Benefiz-
Golftrophy

Betrag geht an die Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin im EVK.



Wieder einmal trafen sich zahlreiche 
Prominente aus Sport, Wirtschaft, Po-
litik und Kultur auf der Lippstädter 
Golfsportanlage zu zwei Tagen „Golf 
total”. Jochen Behle und sein Team 
hatten zum sechsten Mal eingeladen, 
Driver, Schläger und Putter für seine 
Stiftung „Kinder- und Jugendhilfe e.V.” 
zu schwingen.

160 Teilnehmer waren es am ersten 
Tag, die sich bei tropischer Hitze und 
einem traditionellen „Schnürchentur-
nier” per Kanonenstart auf das vorga-
bewirksame große Turnier am zweiten 
Tag einspielen konnten. 
Bruttosieger nach viel Schweiß und 
Gewitterschauern wurden Axel Heine 
(GC Seddiner See) mit Adam Coster 
vom GC Lufthansa, Frankfurt. 

Bedeckter Himmel aber angenehmere 
Temperaturen waren die Begleiter beim 
großen vorgabewirksamen Turnier am 
zweiten Tag. Auf allen drei Courses der 
bestens präparierten Lippstädter An-
lage wurde ab neun Uhr gedrived, ge-
schlagen und geputtet. Hochbetrieb, 
wie selten zu erleben! 
Auch jetzt waren es wieder 160 Golfe-
rinnen und Golfer die sich mit ihrem 
Startgeld und Golfequipment für die 
Jochen Behle-Stiftung und den eige-
nen sportlichen Erfolg einsetzten. 

(Fortsetzung nächste Seite)

Unten links (v.l.n.r.): Ohne unsere er-
fahrenen Damen, die in jedem Jahr als 
freiwillige Helfer dabei sind,  wäre das 
Arbeitspensum an solchen Tagen nicht 
zu meistern. Hier Uschi Ehrlich mit Irmi 
Fräulin beim „Check in“.

Man kennt sich seit Jahren. Jochen Behle 
begrüßt eine immer wieder gern gesehene 
Sportgröße: Manfred Germar.

Gut in Form zeigten sich die Gäste  schon 
am ersten Tag bei traditionellen Schnür-
chenturnier.

Oben: Clubpräsident Günter Hippchen 
(2. v.l.) freut sich mit Jochen Behle 
über die Anwesenheit der zahlreichen 
prominenten Gäste, wie Robert Treutel, 
bekannt als Bodo Bach, Ingrid Mickler-
Becker, Manfred Germar, Bernd Hölzen-
bein, Dieter Thoma, Rudi Altig, Werner 
Schuster, den Maler Horst Kordes und 
Sven Ottke.

Unten: Auch Jochen Behle steht auf Golf. 
Sein großes Benefizturnier fand zum 6. 
Mal in Lippstadt statt.



WIB Behle-Trophy

Am besten gelang das bei den Damen 
der Bruttosiegerin Inga Schulte (GC 
Lippstadt) und bei den Herren dem 
Bruttosieger Dominik Därr (GC Hohen-
pähl). In der Nettoklasse A siegten: 
1. Alfred Köhne (GC Lippstadt); 2. Stefan 
Boeckle (Golf-Resort Semlin); 3. Ingrid 
Mickler-Becker (GC Bad Griesbach).
Nettoklasse B: 1. Werner Schuster (Bun-
destrainer der Deutschen Skisprung-
Nationalmannschaft); 2. Adam Coster 
(GC Lufthansa, Frankfurt); 3. Oliver Rose 
(GC Kronach). Nettoklasse C: 
1. Udo Keune (GC Winterberg); 2. Lena 
Bollrath (GC Gut Escheberg); 3. Tobias 
Kosten (GSV Düsseldorf). 

„Ein gegenüber dem Vorjahr um 25% 
gewachsenes Teilnehmerfeld beweist 
inzwischen die nationale Beliebtheit 
dieser Trophy bei Spielern und Spon-
soren” erklärte Clubpräsident Günter 
Hippchen und bedankte sich bei allen 
freiwilligen Helfern, den Greenkeepern 
und bei seinen übrigen Mitgliedern für 
das Verständnis auf zwei Tage „Golf-
entzug” für einen guten Zweck. 
Auf rund 40.000 Euro war auch der 
Gesamtwert der diesjährigen Tombola 
gewachsen. Der erste Preis: Eine Luxus-
Golfreise nach Mauritius. Außerdem 
eine Reise nach Bali, ein Originalwerk 
des einzigen Hundertwasser-Meister-
schülers Horst Kordes und mehr.

Groß war die Freude am späten Abend, 
als Jochen Behle im Festzelt das vorläu-
fige Gesamtergebnis der diesjährigen 
Trophy verkündete. Startgelder, Spon-
sorenspenden und Tombola-Ergebnis 
ergaben 21.000 Euro, über die sich Dr. 
Thomas Hofmann, Leiter der Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin im Evange-
lischen Krankenhaus, in einer ausführ-
lich erklärenden Rede bedankte. 
Unten links:
Skisprung-Legende Dieter Thoma will es 
genau wissen (zumindest für unseren Fo-
tografen) und liest das Grün auf besonders 
intensive Weise.
Unten: Jochen Behle auf die Frage, ob er im 
Spiel sein Handy nutze: „ Ich habe nur eine 
SMS empfangen.“ – Seltsame SMS, oder?



Jochen Behle (links), nach einer erfolg-
reichen Wiederauflage seiner alljährlichen 
Golftrophy in Lippstadt, verrät Dr. Thomas 
Hofmann das vorläufige Endergebnis über 
21.000 Euro zugunsten seiner Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin im 
Evangelischen Krankenhaus. 

Yiu Shung vom GC Escheburg freut sich  
über seinen Tombola-Gewinn: Eine  Lu-
xus-Asienreise.

Alfred Köhne, 1. Nettosieger in der 
Gruppe A, freut sich mit Jochen Behle 
über seinen Erfolg.

Bruttosieger unter sich: Inga Schulte 
(Damen), Dominik Därr,  GC Hohenpähl 
(Herren) mit Jochen Behle.

Gute Stimmung vom frühen Morgen bis in 
die Nacht hinein.

Eine der freundlichen Damen, die mit Eifer 
unter den Gästen das Glück verteilten. 
Hier Uschi Ehrlich am Tisch von Dieter 
Thoma mit ihrem Los-Angebot.

Vom Hundertwasser-Meisterschüler eigenhändig signiert. Jochen Behle bedankt sich mit 
Original-Drucken von Horst Kordes bei einigen Gästen, die sich immer wieder für seine 
gute Idee einsetzen (v.r.:) Harry Grote (GOP), Günter Hippchen (Volksbank), Bernhard 
Zeppenfeld (Ritzenhoff)



Jugendgolf

 Mitte April begann es mit dem ersten 
Turnier im Golfclub Loher Sand: „US Kids 
Golf, German Championship 2012”. So 
lautet der lange Titel einer Serie, die in 
achtzehn deutschen Golfclubs von Mün-
chen bis Sylt ausgetragen wurde, darun-
ter auch in Lippstadt. Nach dem letzten 
Turnier beim Golfclub Fleesensee trafen 
sich alle Bruttosieger und -Siegerinnen 
dieser Reihe beim deutschen Finale im 
Hamburger Golfclub Falkenstein. Hier 
entschied sich letztendlich, wer im Au-
gust mitfliegen durfte zum Weltfinale 
ins US-Golfmekka Pinehurst. Leider nie-
mand aus unserem Club.

Ein herrlicher Golfsonntag lockte 55 
Jungen und Mädchen zwischen sechs 
und sechzehn mit ihren Eltern auf 
die Lippstädter Golfsportanlage zum 
drittletzten Turnier dieser Serie. Tur-
nierleiter und Jugendwart Michael 
Wortmann freute sich über diese hohe 
Teilnahme als seinen Lohn für gute 
lange Vorarbeit. Sogar längere Wege 
aus St. Leon-Rot, aus Belgien, Düssel-
dorf oder Münster hatten einige der 
Gäste mit ihren Golfkindern zurück ge-
legt, als die ersten in Dreierflights mor-
gens auf ihre 18-Loch-Runde starteten. 
Ihnen folgten später die Jüngsten mit 
einem Wettspiel über 9 Löcher.  Man-
cher erwachsene Golfer, der die jungen 
Spielerinnen und Spieler auf ihrer Run-
de begleiten durfte, geriet angesichts 

dieses Angebots an Golftalenten und 
vollendeten Schlägen ins Schwärmen. 
Selbstbewusst, ehrgeizig und sport-
lich bestens vorbereitet, zelebrierten 
sie vor den staunenden älteren Beob-
achtern zum Teil Golfsport von der 
feinsten Seite. Bei so viel Engagement 
kam nach der ersten Rundenhälfte der 
übliche Halfwaysnack im Clubhaus wie 
gerufen. 
Das Warten auf die letzten zurückkeh-
renden Flights vertrieben sich viele 
nach ihrem Turnier inzwischen mit der 
kreativen Bemalung gefundener Bälle 
(Lakeballs), deren besten Ergebnisse 
für einen kleinen gemeinnützigen Bei-
trag unter die ebenfalls ausharrenden 
Eltern gebracht wurden.  

Golf-Kids 
auf Erfolgsweg 
in die USA

55 junge Golferinnen und Golfer kämpften um ihr nächstes Ziel: 
Das Deutschland-Finale in Hamburg.



Mit den Clubmeisterschaften Anfang Sep-
tember, geht die „Turnierreiche“ Phase der 
diesjährigen Saison allmählich zu Ende. 
Zum sportlichen Ausklang erwarten uns 
noch zwei RITZENHOFF-Monatsturniere, 
die Golffriends-Trophy, zwei Tage Herbst-
wochen-Turniere sowie sportliche Mann-
schaftsturniere der Jugend und Erwachse-
nen.  Hier einige der nächsten Termine:

Sonntag, 16. September
6. RITZENHOFF Monatsturnier
Samstag, 22. September
WIESENHAUS-Jugend-Cup
Freitag, 05. Oktober
Golffriends-Trophy 2012
Samstag/Sonntag, 20./21. Oktober

Herbstwochen-Turniere
Sonntag, 07. Oktober

Wiesenhaus-Cup
mit Oktoberfest
U.V.M.

Die nächsten 
Turniere
Mitmachen!

Dann endlich, und nach einem gemein-
samen Abendbuffet, wurde es span-
nend. Medaillen und tolle Preise gab es 
für alle Gewinner. Für die Besten von 
ihnen jedoch, die Bruttosieger, war-
tete das Deutsche Finale in Hamburg 
vor der Reise der Allerbesten zu ihrem 
Traumziel in die USA.
Mit besonderen Leistungen und Un-
terspielungen glänzten die Lippstädter 
Niklas Hagemeier, Frederik Köhne (AK 
14), Tom Schlepphorst, und Max Gockel 
(AK 16). 
Für das Deutsche Finale in Hamburg 
qualifizierten sich: Mel Ferner (GC Neu-
enhof) (AK 12), Niklas Hagemeier (GC 
Lippstadt) (AK 14), Tom Schlepphorst 
(GC Lippstadt) (AK 16), Hannah Nietsch 
(GC Paderborner Land) (AK 12), Paulina 
Brand (GC Marienfeld) (AK 14), Sabrina 
Steiner (GC Haan-Düsseltal), Hanna 
Krakau (GC Möhnesee) (AK 16), ausser-
dem die Jüngsten, Maximilian Müller 
(GC Widukindland), Jan Göhlich (GC 
Lippstadt)  (AK 7-8 Jahre), Fynn Fenster-
macher (GC Gut Lärchenhof) (AK 9-10 
Jahre). 

Alle Gewinnerinnen und Gewinner, auch 
diejenigen, bei denen es diesmal noch 
nicht zum Finale reichte, stellten sich am 
Ende stolz und ausgelasssen vor unsere 
Kamera zum Erinnerungsbild.



Westf. Golfsenioren

Westfälische 
           Golfsenioren 
   in Lippstadt zu Gast

60 graue „Golf-Eminenzen” schwangen Driver 
      und Eisen über lange Turnierrunde. 
           Lippstädter stark in den Nettobereichen.



Wenn man bedenkt, dass 1974, als ei-
nige Senioren westfälischer Golfclubs 
begannen, Kontakte untereinander zu 
knüpfen, in der westfälischen Region 
lediglich zehn Golfclubs existierten, 
so muss man heute anerkennen: „Wie 
schnell hat sich doch diese Golfland-
schaft entwickelt!” Und mit ihr na-
türlich auch die Idee der Pioniere der 
heutigen Westfälischen Golfsenioren. 
Inzwischen zählen 52 westfälische 
Golfclubs zu dieser Gemeinschaft. Im 
Wechsel laden sie zu gemeinsamen 
Turnieren ein. Jetzt war es einmal 
wieder der Golfclub Lippstadt, der 60 
Senioren aus 18 westfälischen Clubs 
zu Gast hatte. Viele von ihnen haben 
sich bereits in der Vergangenheit mit 

den sportlichen Tücken der Lippstädter 
Anlage vertraut gemacht, haben Was-
serhindernisse und weitläufige Bunker 
ausführlich ergründet. Mit Erfolg, denn 
mit ihren Spielergebnissen beim dies-
jährigen großen Turnier der Golfseni-
oren konnten sie sehr wohl zufrieden 
sein. Zufrieden und dankbar zeigte sich 
auch Alwin Niediek, Vorstandsmitglied 
der Westfälischen Golfsenioren bei Tur-
nierleiter und Organisator Hubert Rüb-
belke  und seinem  Mitstreiter Ludger 
Eikel „für ein gelungenes Turnier auf 
einem der 50 besten Plätze Deutsch-
lands.” 
Nach gemeinsamem Essen und der 
Siegerehrung folgte abschließend die 
übliche Erinnerungsfoto-Aktion.

Nettosieger Klasse A: 1. Jürgen Biewald 
(GC Werl); 2. Winfried Bramhoff (GC 
Lippstadt); 3. Josef Lohmann (GC Lipp-
stadt); 4. Karl Schmidt (RSB Dortmund). 
Nettosieger Klasse B: 1. Paul Bussler (GC 
Lippstadt); 2. Manfred Wegener (GC 
Sauerland); 3. Wolfgang Schulte; 
4. Werner Beese (beide GC Lippstadt). 
Nettosieger Klasse C: 1. Heinz Schröder 
(GC Lippstadt); 2. Franz Peter Reinelt 
(RSB Dortmund); 3. Dr. Gisbert Kley; 
4. Jörg Becker (beide GC Lippstadt).
Bruttosieger bis 70 Jahre: Friedel Hum-
pert (GC Werl). Bruttosieger über 70 
Jahre: Horst Meiners (GC Marienfeld).

Auch im Alter konditionsmäßig nicht um-
zubringen. Am Ende eines erfolgreichen 
Turniertages der Westfälischen Golfsenioren 
stellen sich die Besten unserem Fotografen 
topfit zum Erinnerungsbild.



Praxisgerechte EIB Bus - Technik
Einbruch- und Brandmelde-Anlagen
Kreative Lichttechnik
Elektroinstallation / Kundendienst
Telefon- / Sprech- und Videotechnik

Büro und Werkstatt
  Wittekindstraße 5    59555 Lippstadt
      Tel.: 02941 96 33-0    www.elektro-ostkamp.de

       … denn Ihr wirtschaftlicher Erfolg
ist Ansporn und oberstes Ziel

Wir bieten Ihnen das
maßgeschneiderte
Leistungsspektrum

aus einer Hand:

Steuerberatung
Wirtschaftsprüfung
Betriebswirtschaftliche Beratung
Wirtschaftsrechtliche Beratung
Vertragsgestaltung
Erbfolgeregelung

Thorsten Rose
WP/StB

Volkmar Schmidt
WP/StB

Reinhard Heinrichsmeier
WP/StB/RA

Nutzen Sie an unserem Standort Lippstadt die übergreifende Fachkompetenz
von vier Wirtschaftsprüfern, sechs Steuerberatern, einem Wirtschaftsanwalt
sowie siebzehn qualifizierten Mitarbeitern.

König Wirtschaftsprüfung GmbH
KomTax GbR
Beckumer Straße 24

Tel.: +49 294197100
Fax: 971010
www.komtax.de

Ahlen
Berlin
Lippstadt

Wir danken unseren Inserenten

Ringhotel Bad Westernkotten
* * * *

Weringhauser Str. 9
59597 Bad Westernkotten

Tel. 02943/9700-0
Fax 02943/9700 50

info@ringhotels.ws     www.ringhotels.ws

Ringhotels: eine starke Markengemeinschaft privat geführter Hotels
mit gastronomischer Vielfalt und hohen Qualitätsstandards.

Ringhotels finden Sie 130 Mal in Deutschland.
Eines davon ist ganz in Ihrer Nähe:

Das Ringhotel in Bad Westernkotten
mit Orangerie, Taverne und Kastaniengarten;

6 Tagungs- und Veranstaltungsräumen
und dem Ginkgo S.P.A. mit Physiotherapie, Osteopathie

und Dr. Hauschka Naturkosmetik

Ringhotel Bad Westernkotten

Schiebetür- und Möbelsysteme: 
individuelles Design auf Maß gefertigt.
Vom Raumteiler bis zum begehbaren 
Kleiderschrank.

Studio „Am Wasserturm“: 
Hansastr. 9  ·  59557 Lippstadt  
Tel. 02941 2820-0  
www.inova-wohnen.com

Soooo viel Platz 
auf kleinstem Raum, 
dass wir ihn hier gar nicht ganz abbilden können …

Aktion bis 30. Juni 2012:

Aufmaß und Entwurf kostenlos.

Unsere Innenarchitekten

planen für Sie.
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Mehr Raum
sinnvoll geplant.


